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Frank Köditz Nachrichtentechnik 

 

0807 Aktives JTAG-Interface für Smart MX-04L 

 

Aufgrund vermehrter Nachfragen unserer Kunden haben wir dieses JTAG-Interface speziell für 
den Smart MX-04L entwickelt und hergestellt. Unser Produkt wird industriell in Deutschland 
gefertigt, ist RoHS konform (bleifrei) und natürlich mit CE-Zulassung und zweijähriger Garantie.   

Dieses JTAG-Interface erspart dem Kunden nach fehlerhafter Aufspielung von Software 
Updates (Receiver zeigt 66:66 oder --:-- an) die kostenintensive Rücksendung des Receivers 
zum Hersteller oder anderer Anbieter, die die Betriebssoftware gebührenpflichtig aufspielen. 
Auch bei Receivern mit defektem seriellen Port lässt sich das Update über den JTAG Anschluß 
mühelos einspielen.  
Mit unserem JTAG-Interface können sie selbst, so oft sie wollen, die Betriebssoftware in ihren 
Receiver laden und sind nicht abhängig von diversen Dienstleistern und müssen nicht tagelang 
auf die Rücksendung ihres Receivers warten.  
Wissen sie, ob ihr nächstes Software Update fehlerfrei übertragen wird? In der letzten Zeit sind 
schon häufiger fehlerhafte Software Updates im Internet verbreitet worden. Mit unserem JTAG-
Interface können sie selbst jederzeit in wenigen Minuten ihren Receiver in den funktionierenden 
Originalzustand zurückversetzen um dann das richtige Update wie gewohnt zu installieren. 

 
 

Um die Anwendung für den Nutzer so einfach wie möglich zu gestalten, haben wir die gesamte 
Elektronik in SMD-Technik in einem SUB-D Steckergehäuse verschwinden lassen. Das 
Interface wird direkt, oder über ein SUB-D Verlängerungskabel, mit dem Parallelport (LPT-
Druckerport) ihres Computers verbunden. Die 6 polige Anschlussleitung des JTAG-Interfaces 
wird direkt in den Receiver an den JTAG Anschluß gesteckt. Dieses Interface benötigt keinen 
zusätzlichen Stromanschluß den man umständlich im Receiver anzapfen muß und verwendet 
auch keine interne Batterie, wie bei andern JTAG-Interface Anbietern. Unser JTAG-Interface 
verwendet einen stromsparenden Interface-Baustein der seine Versorgungsspannung über das 
JTAG-Verbindungskabel bezieht. Daher wird keine zusätzliche Verbindungsleitung benötigt. 
Nach Umstecken des Programmier-Jumpers kann die Betriebssoftware mit Hilfe des von uns 
zur Verfügung gestellten Programmier-Programms neu aufgespielt werden um den Receiver 
wieder in Betrieb zu nehmen. 
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Frank Köditz Nachrichtentechnik 

 

0807      JTAG-Interface Gebrauchsanleitung 
 

! Bitte lesen sie erst die gesamte Anleitung, bevor sie mit dem Betrieb des Interfaces beginnen ! 
 
1.) 
Bevor sie das JTAG-Interface anschließen können, müssen die den Receiver vom 230 V ~ 
Stromnetz trennen und die drei rückseitigen Gehäuseschrauben mittels Kreuzschlitz-
Schraubendreher entfernen um den Deckel abzunehmen. 
 

 
 
 
2.) 
Stellen sie den Receiver nun mit der Rückseite zu ihnen, so dass sie nun folgende Ansicht 
erhalten. Der Jumper Steckplatz ist in der Mitte der Platine, der JTAG Wannenstecker unten.  
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3.) 
Jetzt nehmen sie den mitgelieferten Jumper und stecken sie ihn auf die Programmier-
Steckerleiste im Receiver, so dass der linke mit dem mittleren Kontakt verbunden ist. 
 

   

 
4.) 
Als nächstes stecken sie das JTAG-Anschlußkabel des JTAG-Interfaces in den JTAG 
Wannenstecker. Achten sie bitte auf die asymmetrische Anordnung der Stifte – nicht mit Gewalt 
einpressen ! 
 

  

Es sollte nun so aussehen. 
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5.) 
Den 25 poligen SUB-D Stecker können sie nun direkt in den Parallelport (Druckerport LPT1) 
ihres PCs oder Notebooks stecken oder ihn mit einem 25 poligen SUB-D Verlängerungskabel 
(Stecker – Buchse) adaptieren. Ein solches Kabel ist als optionales Zubehör erhältlich. 
 

 
 
6.) 
Jetzt starten sie die Programmiersoftware für den SMART MX-04L, die sie zuvor von unserer 
Homepage www.koeditz.org runter geladen haben. Die Datei JTAG-MX04L.exe installiert den 
notwendigen Treiber Giveio.sys  unter  > c:\windows\system32\Giveio.sys < und startet danach 
das Programmiertool. 
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7.)   
Schließen sie den Receiver wieder an das Stromnetz an und schalten sie ihn jetzt ein. Bei 
korrektem Anschluß des JTAG-Interfaces sollte folgende Anzeige auf dem Display zu sehen 
sein :  66:66  und die beiden Leuchtdioden sind in Betrieb. 
 
 

 
 
 

8.) 
Achten sie bitte darauf, dass die korrekten Einstellungen, wie hier dargestellt, vorhanden  sind. 
Durch Drücken von VERBINDEN  wird die Verbindung zum Receiver Prozessor hergestellt, 
das Bildschirmprotokoll zeigt nun die korrekte Verbindung an. 

 
 

 
 
 

 

Wenn alles korrekt eingestellt war, haben sie nun die Freigabe zum Schreiben und Lesen. 
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9.) 
SCHREIBEN startet nun die Übertragung der SMART MX-04L Firmware von ihrem Computer 
in den Receiver. Dieses kann, je nach Dateigröße, bis zu einer halben Stunde oder länger 
dauern, den Fortschritt der Übertragung können sie auf dem unteren Balken ablesen. Die 
Übertragung darf nicht unterbrochen werden, ansonsten ist der Vorgang zu wiederholen. Es ist 
ratsam in dieser Zeit keine andere Anwendung auf dem Computer laufen zu lassen.  
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10.) 
Nach erfolgreicher Übertragung der Firmware können sie das JTAG-Interface ausstecken, 
nachdem sie den Receiver ausgeschaltet haben. Vergessen sie nicht den Jumper wieder zu 
entfernen, damit der Receiver wieder in den Betriebsmodus zurückschaltet. 
 

Schließen sich den Deckel des Receivers und drehen sie die drei Schrauben wieder fest. Wenn 
sie jetzt den Receiver wieder anschalten, sollte er wieder betriebsbereit sein. Viel Glück! 
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